
Kalker Trieurfabrik und Fabrik gelochter Bleche Mayer & Cie., Heumar 

beschäftigt: 260 Personen. 

D,ie Firma, 1862 in Köln-Kalk gegründet, wurde nach dem ersten Weltkrieg nach 
Heumar verlegt. Sie ist die älteste Trieurfabrik der Welt. Durch den von ihrem der­
zeitigen Inhaber erfundenen Ultratrieur errang sie eine führende Stellung auf dem 
gesamten Weltmarkt. Im Jahre 1949 wurde eine neue Maschine für Getreide­
reinigung enl'wickelt, die ihrer erheblichen Vorteile wegen insbesondere vom 
Ausland stark gefragt ist. Auch cds Spezialfabrik für gelochte, gewClffelte, ge­
hÖlllmerte und cmders verfor~lte Bleche ClUS Clilen MetClllen hat das Unternehmen 
überrClge ~lde Bedeutung. Für diese FabrikCltion stehen ihm die modernsten Pressen 
und zirka 6500 verschiedene StClnzwerkzeuge zur Verfügung. Der weitClus größte 
Teil de. Produktion wird exportiert, und zwar Clußer' nCich fClst sämtlichen euro­
päischen Löndern noch Mittel- und SüdcllnerikCl, AfrikCl, verschiedenen Teilen Asiens 
ufld Austrolien. Die Produktion ist unClbhöngig vom Import. 

Massey-Harris CO. m. b. H., Werk Westhoven 

prod uziert: LCI ndmClSch i nen, i:rsCitztei le, Prözis io ns-StClh I rollenkeHen, 

beschäftigt: 150 Personen. 

DCls hiesige Werk ist eine Tochtergesellschaft der 104 Jahre alten kanCidischen 
MClssey·Harris-CompClny und wurde 1928 in Westhoven gegründet; in Berlin besteht 
bereits seit dem Jahre 1903 eine VerkClu f sOl'gClllisCition. 

Nach fast völliger Zerstörung durch Kriegseinwirkung befindet sich dCls West­
hovener Werk im WiederoufbClu. Außer LClndmClSchinen und ErsCitzteilen werden 
seit 2 JClhren Cluch Prözisions-Stahlrollenketlen hergestellt. EtwCl 50% der Pro­
duldion wird hCluptsöchlich nCich GroßbritClnnien, Schweden, FrClnkreich, Schweiz, 
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